
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.09.2022 (10:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1.Kreisklasse

TuS Dotzheim 1848 IV : TV 1881 Bierstadt II 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TuS Dotzheim 1848 IV

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TuS Dotzheim 1848 IV, als Sonja
Menges das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TV 1881
Bierstadt II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 1.Kreisklasse musste der
Heimverein in seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Fahning und Trautwein, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich
gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Weber / Kühn Gutsche / Menges phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Gutsche /
Menges mit 3:1 durch. Fahning / Trautwein kamen mit der Spielweise von Müller / Skorupski am
Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Beim Erfolg von Michael Gutsche gegen Marius
Müller konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Keinen Punkt beisteuern konnte Sonja Menges im Spiel
gegen Norbert Weber, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter,
als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Die richtige Herangehensweise hatte Lea
Fahning dagegen beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Christopher Kühn ab dem ersten
Ballwechsel. Nicht einen Satzgewinn überließ Tobias Trautwein seinem Gegner Piotr Skorupski
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen
Michael Gutsche letztlich auf Lager, um Norbert Weber final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Sonja Menges gegen Marius Müller
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Wenig Chancen ließ Lea Fahning anschließend
beim 11:1, 11:4, 12:10 ihrem Gegner Piotr Skorupski. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TuS Dotzheim 1848 IV 7 Punkte, TV 1881 Bierstadt II
2 Punkte. Tobias Trautwein überzeugte im Einzel gegen Christopher Kühn, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS Dotzheim 1848 IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TuS Et. Wiesbaden 1846 V am 14.10.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TV 1881 Bierstadt II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
07.10.2022 gegen den SV Blau-Gelb Wiesbaden erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TuS Dotzheim 1848 IV

Doppel: Gutsche / Menges 1:0, Fahning / Trautwein 1:0 
Einzel: M. Gutsche 1:1, S. Menges 1:1, L. Fahning 2:0, T. Trautwein 2:0 
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 TV 1881 Bierstadt II
Doppel: Weber / Kühn 0:1, Müller / Skorupski 0:1 
Einzel: N. Weber 2:0, M. Müller 0:2, P. Skorupski 0:2, C. Kühn 0:2


